Es gibt viele Sachen, 
die man zu zweit 
vor dem Einschlafen 
machen kann. 
Lesen, zum Beispiel. 


Mana-Lacir 
Die Zeitschrift für 


las Leben zu zweit 
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Sie alles über 

LOX/ clooks/39'olocks 
enemehr oder weniger ge- А 4 
-Anekáoten/bla bla/niß- 
verstandenes=intelligente oder nichtige, 
Be-und Anmerkungen /Geschichte und Zu- 
Kunft/der große Gegendarstell: с1ех-| 
Schwinelhype/überflüssiges -Die Zu- 


Fangen wir an. 
Ja, daß wir 1000 mal den Drummer 
selt haben 

eoovon Automats-Zeiten an 


Wir waren schon vorher РА! ähnliche) 
Musik haben wir schon immer gemacht 
Punk ist sohließlioh nicht die Erfin- 
dung vom IRGENDWEM.Nur hat unsere Musik 
durch die punk-SACHE mehr Richtung be- 
kommen. 2. 
Wann hast Du angefangen, Musik zu mache: 153, š š 

bzw. deine Vorstellungen von Musik zu SLE 
verwirklichen? 55 d £ D 
mit elf JAHREN ... 2 Bi 
auf der Wandergitarre +... 5% Е i ER h 
Ne,gleioh elektrisch.Alles andere würde| 8. : E Гу 2583 
gegen unser Image verstoßen!Unsere erst РЫ > si 442 
Gruppe waren killing rats,mit denen zz Š 
haben wir auch sohon Auftritte gemacht, $ 
MC 5 Sachen und so... richtige Songs mi о 
Gesangsmelodien,aber eben alle nachge- % 
spielt und das war der ЗСНЕТВ,ев sollte 
keine Gruppe wie ROTZ KOTZ werden 
m haben wir anfangs immer Ramon 
Revival Band genannt,na ja was ande: 
gabs trotzdem nicht,war sohon zu der 
Beit gut 

Wir fanden das ziemlich abgefuckt,daB 
Gruppe wie die(RK) aufgekommen sind,da 
war die Sache echt tot,das sind alte 
Leute,die noch versuchen Kohle zu 
machen...(ich hör schon gewisse Leute 
grinsen-die red.) 

Ihr habt mal auf der dooumenta gespiel 
Ja, mi Dieter von den New York Ni- 
ggers oo 
das muß doch schon reichlich lange her 
sein? 

Keine Ahnung,ich hab! kein gutes Zeitget 
dächtnis.Na ja wir hatten ne Zusage,daß 
wir auftreten kónnenlWir sind mit der 
Anlage aufgekreuzt,da hieß es plötzlich 
ihr könnt nicht spielen.Wir haben uns | 
schließlich geeinigt,daß wir wenigstens 
vor dem Eingang der documenta auftreten 
Aber da wollte DER JOSEPH BEUYS eine ar 
Abschiedsrede halten und der hat sich 
natürlich fürchterlich von unserer MU- 
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mbryonis heart beat 


Drinking Cuba Libre. 


(Erschienen auf der neuesten 39Clocks-Single) 
ay vis: 


Radioactivity makes me spring and dance. 
My siamesic monkeygirls : 
I'm the best of all genetic oh 


I seen Nixo: 

In chemical tubes. 

The wonderhands of Dr. Barnard 
Against the wi 


Made my el 


My heir gheams soft], 
Born in & subterranean laboratory 


Absent in my mind, 
Absent in my brain? 
The dawn was 
"Absent in... 
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AUTOMATS LL Se E 

Soweit ich mieh erinnern kann,haben die 
autoMATS meistens irgendwelche LOU REED- 

Sachen verhackstückt,z.B.beim ersten Auf- 
tritt in der Glocksee-Disco. .. 

NEIN,da war nichts von Lou REED dabei,das 
war orimson&clover(HOFFENTLICH IST DAS ko- 
rreEt geschrieben?-die red.), das klingt 

ähnlich wie SWEET JANE,..echt WAHR!! Das 
sollte eine Parodie sein und war überhaupt 

Ne Ausnahme.Die Musik war ziemlich unge- 
schliffen,solche Sachen machen wir heute 
nicht mehr. 

Ich hab irgendwo gehórt,ihr habt mal im 
GRAMMOPHON(folk-kneipe in der OSTSTADT) 

gespielt und wart als COUNTRY&WESTERN- 

Gruppe angekündigt(remember the ants?) 

Wir haben da auch nur C&W gespielt.Der 
Besitzer war auf jeden Fall mit den Nerven 
fertig.Unsere Besetzung hat sigh seitdem 

1000 x geündert.Wir haben den ganzen 

Ballast abgeworfen,d.h. Bass und Schlag- 
zeug,bzw. ihre Besitzer. 

Ihr seiXd nur noch zu ZWEIT plus Rhythmus- 

maschine?! 

JA,JA die Drummer hatten sowieso nie viel 

zu sagen. 

Auf dem Altstadtfest habt ihr euch noch 

herabgelassen "gängige " Rocksongs zu 
spielen .. 

JAJA,das war... das lag am Sänger ... 

«.der hat nun wirklich gegen jedes gesunde 
Stilempfinden verstoBen,mit seinen kranken 
Posen und seien abgefuckten Biertischwitzen 
Wie seid ihr überhaupt an dieses InDividuum 
gekommen? 

Über ne Anzeige,wir wollten's echt mal aus- 

probieren,auBerdem kann man die Altstadt- 
feste sowieso vergessen, da kriegt man еп! 
einen schlechten Sound gemixt. 


N 
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Das hab ich am Vortag bei unserem BLITZ- 
krieg-GIG mitgekriegt,da flogen sogar ein 
paarmal die Sicher ungen raus. 

Ja,das machen die unter Umständen nit Ab- 
sicht ... 

Kannst DU mal die Musik von KILLING RATS/ 
AUTOMATS/CLOCKS charakterisieren,Unter- 
schiede/Einflüsse und so? 

Einflüsge ..? 

Ja,du hast vorhin gesagt K-Rats Schockname, 
Punk-Klische .. 

Das sollte auch bewuBt klischenaft sein, 

du mußt dabei bedenken,das es zu der Zeit 
keine Punkgruppen àn Hannover gab,denn 

Rotz kotz haben viel später angefangen und 
die punkmessage rübergebracht (from over the 
channel).Na ja,wir haben nie so "richtigen" 
"punk" gespielt... das war nie so dieses 
richtige P-ZeUg,was "man" so spielt ..das 
haben wir auch nie vorgehabt! 

Dann haben die Leute also gesagt, da: muB 
Punk sein? 

Wir haben uns gedacht,wenn das laut und 
aggressiv ist,dann könnte man das gut PUNK 
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Aber die VIBRATORS haben doch mehr Stil ... по os 
Dann kam irgendwann eure merkwürdige Power- 5 5 8 32 
Pop-Phase. Habt ihr dahinter gestanden? Ss ë я mg 
Auch nur ein Trend,der sich als Trugschluß + не E > A я 
erwies. E 3 £a ла 5 2 а Á 
Wie ernst habt ihr das wirklich gemeint? 4 Ka ga i о яс о 
Wir wollten eigentlich nur ausdrücken, das 8. ма 2 п ама “ 
wir keine Punk-Musik nehr machen und wir š За = CEA s 5 
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Wie seid ihr im Allgemeinen zu Auftritts- р 88 Ра Du PE н 
möglichkeiten gekommen.? Е юа е > о > н 
ap 4 Eu o н Eo 
Wir sind rumgegangen und haben gefragt und _ 8 рум а я я Ф 
alles genomnen,was wir kriegen konnten, е 572 SP ER 1 A 8 
A è PE * о Ped d 
„Haus der Jugend Forlselzung FeLer ! „Е E» та 53 2 =У A 
AR 5 - + OD =“ 
Фо HP <= 
VELIE REOS 3. 3 sa Er > 
L OU + -0 я» PI^ |] 
| | на geese POS Р 
weni я Bod = бое EX Е 
E 35 аба oS Нап os Е 
а 4 
us зо д ле а E 
ос > н OPH н 
An РЕ но ee в BHO se З 
ad в сь EE Бод ФР EE 
хо что Sp zs -пьо oe 8 
gan sono oo dc o? or uu о 
H ооло спо са Ke 
са BOB SAAD das 85 са 
no ORO ЕЕ MA NA ЕЕ MN WH 


Das habt ihr also von euch aus gesagt? 

JA 

3-Akkord-Stil? 

Nein,es war nicht der Versuch irgendwelche 
englischen Bands zu kopieren und wie waren 
damals auch technisch besser,als andere 
Gruppen,z.B. BLITZKRIEG. 

Nur meiner Meinung kann man das nicht ver- 
gleichen,weil beide Bands etwas ganz an- 
deres aussagen wollten. 

Ja,ich fand auch,daß das bei Blitzkrieg 
authentisch wirkte.Wir haben dann auch 
unseren Stil gewechselt.Wir brauchten da- 
zu nichts mehr zu sagen.Die habens besser 
gesagt. 

Ihr habt dann als AUTOMATS weitergemacht. 
Wie.kam es zu DEM Namen? 

Es gab soviele Gruppen,Boomtown Rats etc. 
die alle dieses rats drin hatten.Das wu- 
rde zum Klischee,es war uns zu dumm,wir 
wollten aus dieser Ecke weg,der Name war 
zu direkt,vielleicht .. AUTOMATS ist 
irgendwie ... 

...der Name paßt auch besser in diese 
NEW WAVE Zeit,Synti-Musik und Industrie- 
kult. 4 
Killing Rats,da war klar,daß das ganze ni 
kurzer Trend ist, der schnell zu Ende gehe, 
während den Namen AUTOmats kannst Du dia 
ganze Zeit verwenden. kusa 
Hat sich die Musik entschieden geändert? 
Sie war am Anfang,wiegesagt,auch noch 
ziemlich ungeschliffen,aber wir haben schon 
mehr Songs gemacht,das hatte mehr Stil und 
der Name hat uns auch irgendwie dazu ver- 
pflichtet.Wir wollten nicht mehr so schnell 
in ein Klischee reinrutschen,wie es bei 
Rotz Kotz passiert ist,die irgendwo über- 
haupt nicht dahinterstecken, dag sind zB 
keine besonders aggressiven Leute 
Modeheinis wie die VIBRATORS .... 
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Whatever he did, he was always in a da: 


Whoever he was, he was my most 


39 a.m. 
39 a.m. 


I felt sick. 


Eyes rolling on my butterbread. 


It was his stomach, 


Eine Fahrt in den Süden der Republik oder wi 
Б werde ich berühmt! 

Nach dem phantastischen LILIPUT-Gig im 5.0. 

36, bei dem ich auch den bekannten Chronist- 
en HOLLOW SKAI traf, übrigens völlig überra- 
schend; dennn was tut er hier; beschloß ich 

ein Fan zu werden und zwar ein richtiger! Di 
e Gründe liegen auf der Hand, sind mir aber 

erst durch das zusammentreffen dieser Dinge 

bewusst geworden.(You knowı Bewußtseinserwe- 


iterung!) ИМЕ 
Also Н. 5. ist ein Fan von LILIPUT und auße- 
rdem verliebt. Warum kann ich nicht auch so 
sein? mit diesem seligem Leuchten in den Au- 
gen, das verklärte Lachen einer wirklich h 
ffnungsloaen Liebe! 


Der Auftritt war wie gesagt phantastisch. М- 
ein Intresse pendelte zwischen der Bassistin 
und der Schlagzeugerin, dann zu allen ander- 
en und erlosch schließlich ganz. Nein, diese 
Gruppe ist es nicht. Und trotzdem ich wollte 
es noch einmal wagen. Dazu bewegte mich unt«, 
er anderem auch jener HOLLOW SKAY, denn er | 
bot mir an, ihn auf seiner Re 
ach, ihn und seine zwei Freunde, aus der Gr 


uppa der NORDSTADT-NEGER nach Düsseldorf m 


begleiten. Ich reiste also dem vermeintlich? 
em Glück entgegen, das jungfräuliche Gemüt 
voll Poesie, den Magen voll Bier. 

Und ich fand... zunächst das OKIE DOKIE, wo 


das nächste Konzert stattfinden sollte, dann 


der Band 148 


Am nächsten Morgen fand ich ein Bier und ve- 
rgaß zu trinken, weil wir sofort wieder nac- 
h Düsseldoof aufbrachen (oder nur in die In- 
nenstadt, oder wohin, ist ja alles ein groß- 
er glücklicher Stäätebrei da) in Richtung F- 
rühstück und BBR PLAN. Das Frühstück war be- 
всһіЗеп. Dafür wurde ich durch die Bekannts- 
chaft mit den Herstellern nicht ganz so neu- 
er, doch immer populärer werdende Š 


t (ich konnte schon in der Grundschule immer 
gute Nebensätze schreiben), aber Spaß beisei 
te: "Da vorne steht 'ne Ampel", bald ein Muß 
für jeden Führerscheinanwärter? 

In störmenden Regen dann ein fast nicht über 
schaubares System von Autobahnen, Auf- und A 
bfahtren, großen blauen Schildern usw. nach 

Köln. 

Dort gibt es den Kölner Dom, die langweiligs 
te Innenstadt der Welt, bei "Wimpy" eine di 


atz und zu guter letzt (Last not Liest) das 
Studio B des WDR (nicht zu verwechseln mit à 


CR nette Kellnerin, den Spatz vom Wallrafr 


ч ú er gleichnahmigen Sendung von Radio Bremen). 
ein nettes blondes Mädchen, welches jedoch 
nicht auf meinem Schoß reisen wollte, und 1» раў «а Stunden der Suche іп Platzregen 
, 


etztendlich das Haus der Jugend (erbaut mit 


aendig laut-hin-und-herfahrenden gro 


Mitteln unserer Amerikanischen Freunde im 8 roten Autos (Feuerzeuge?) und einem geko 


uge der Pro-Amerika-Propaganda) in Solingen 
Mitte (richtig da wo die ganzen scharfen Sa. 
chen herkommen). 


nnten Stop durch abwürgen des Motors bei def 
ekten Anlasser und drauffolgendem anschieben 


@ies Fahrzeugs im dichtem Feierabendverkehrs 


ine Deiner engen Altstadt fanden wir endlich das 
Es spielte zuerst eine Band, dann noch eine a > 
und dann nocheine. Was soll man dazu noch ue der Reise, das Thema, um das seit Tagen 


gen? Es kostete keinen Eintritt, dafür gab 


unsere Gedanken kreisten: Studio B. 


sen, obwohl wir im Besitz einer Eintrittskar 


es Keine Getrünke. Es war farblos (der Ваза Dé Máck am Eingang wollte uns nioht reinlas 


sowie die Leute) und richtig schón langweil 
в. Trotz eines Versuches der Sängerin, die 


te waren, HANS-A-PLAST waren gerade außer He 


mir ein Lied widmete (Die Matrosen für den us; ein Bummel in der Innenstadtfront kam g 
Bürgermeister von Kreuzberg), besserte sich grade recht, der jedoch unsere Laune versch) 


meine Laune erst, als es wieder Gehauhe gab 


chterte, schlimmer als Hannover, Leute aus 


Im RATINGER HOF, zu Düsseldorf, dereinst за un Androiden-Comic und außerdem gab's keiı. 


Mekka der Punks in dieser Gegend - ist jetz 
das Heiligtum derer die "In" sind. 
Übernachtung bei einem dieser Leute, allerá- 
ings ein sympatischer Vertreter dieser Spez- 
ie. Er unterstützte unsere bekifften Gedank- 
en-Ketten durch eigenstündigem auflegen der 
Platten, die im nächsten Gedanken gedacht w- 
orden wären (habt ihr das verstanden?). Und 
was für Musik! PERE UBU und COMEDIAN HARMON-, 
ISTS. Ist das die Liebe der Matrosen? 


ei ügen-E 


e billigen Hawai-Hemden (das soll gerade mod 
ern sein). 

Beim zweiten Anlauf zum Ruhm waren wir souve 
räner, weil schlechter gelaunt, ließen uns n 
icht &bweisen, und durch energische Telefona 
te verschafften wir uns Einla3 und kamen zu 
einem Tagesausweis, ohne Personalien anzugeb 
en, nichts, niemand hannte uns und wir hatte 


zn leider keine Bombe dabei. Harmlosen Punks 


dagegen werden Micky-Mouse-Fahnen abgenommen 
und sonst - so ist's also schon um unsere (i 
плеге) Sicherheit bestellt. Allerdings sind 
die abgenommenen Gegenstände denn auch wiede 
r aufgetaucht (who cares). 


regeln auf Schallplatte reichlich entschädig. 


Das Publikum bestand überwiegend aus angerei 
sten Vertrtern der Schickeria dieser Gegend, _ _____ 
die fans der FRED-BANANA-COMBO wahrscheinlic EI Programm 
h und wohl auch einige Leute die sich sowas > 
immer ansehen (um gesehen zu werden?). die g 
enannten Punks kamen nur rein weil HANS-A-PL 
AST den Großteil ihrer 40 Freikarten verteil 
ten. So wurde die tote, sterile Atmosphäre d 
er Aufzeichnung, die zu Plastik erstarrte Ge 
sichtermasse doch noch etwas aufglockert. 
Die FRED-BANANA-KONGO sah ich nicht, 
ich lief durchs Haus und ärgerte einige Prog 
ammdirektoren, Regieassistenten, Kameraleute 
und was es da sonst noch gibt. Aber ich habe 
lt. Aussagen meiner Bekannten auch nichts ve 
rsáumt. Kleines Zwischenspiel, das wahrschei 
nlich nur CHARLIE verstehen wird: Whow, THOM 
AS und EVA waren da! CHARLIE ist übrigens ei 
n sohweizerischer Berliner, nein ein berline 
rischer Schweizer, der ein phantasticsches M 
usikverstündnis hat, 


H AS! tret auf (Heute zu Gast bei HANS) 
1A-PLAST der Rookpalmt!"). Yeah, yeah, und is 
t immer noch (trotzdem, gerade deshalb...?) f| 
ür Uberaschungen gut, wovon es mir zwei beson 
ders angetan haben. BETTINA, verliebt in ВОМВ 
ER, die dynamische Sohlagzeugerin der pahntas| 
tischen 7 (jetzt ratet mal, wieso 7) singt mi 
t glockenheller, schöner, anmutiger Stimme ei 
n Kinderlied (Miau, Miau) und für einen Monen 
t war es, als sähe ich die ganze Unendlichkei 
t des Universums, als hütte ich meine Suche h 


ier ein Ende, als hätte ich meinen Star gefun e 
den, als wäre... aber dann fiel ANETTE mit in EZ 
den Gesang ein, und ich wurde wieder zurückge Ў. 3 
holt in... . Elo 
Ebenfalls fasinierend die Soli der Bassistin ЎЎ Ў 


RENATE, sich steigernd nach jedem Stück, die De 
Künstlerin angefeuert durch frenetischen Веі? ” 
all sus der ersten Reihe. Hier befanden sich 

HBLLOW SKAI und euer ergebener Autor, die Pla 

tze waren hart erkámpft, wurden gegen eine po 

ppernde Ubermacht verteidigt. Е: 
Eine perfekter Auftritt (and when: say perfek 
t, mean perfekt) jede Geste saß, ich meine ke 
ine einstudierte Show, die Gesten saßen ganz 
einfach, zum beispiel ein immer wieder direkt 
vor der Bühne herumwieselnder fotograf, ein s 
tolzer Vertreter seiner Zunft, ein wirklich p 
enetrant widerlicher Kerl, der unwahrscheinli 


Man dem wir uns befanden, das Geschehen gehör 


ar einmal... 5 
Es war nicht an die Öffentlichkeit und es darf k 


(Fortsetzung) | 
en Li м | 
< <: Пе, im natürlichen Paradies. Ja, geht nur ih | 
я Er Ungläubigen, folgt dieser unsicheren Orts | 
beschreibung und merket- das ihr gefehlet h 


n ein kurzer Halt an einem mit jungen Mensc 
hen überfüllten Rastplatz (welch' ЧИ Freu | 
de in der Fremde) den wir mußten einige Gru 


UE. ' 
Zurück in der Stadt des kursierenden Wahnei 
fins starteten wir eine 3-Tage-Mammutfete (w 
7: Vie sie nur hier geschehen kann) über die an 
e anderer Stelle berichtet werden wird. 

+ Li uf dieser Fahrt ist mir unter anderem eini 
вев klar geworden. Z.B., daß nur in diesem 
Gebiet, Lieder wie "Das Industriemüdehen" e 
ntstehen können, daß es dach noch echte Lie 
be gibt, und überhaupt. Ein Scheiß-Staat! | 
ch ja, noch was! Warum heißt dieser Artike 
1 wohl: "Wie werde ich berühmt?"? SCH 


Die angereisten Punks wußten, was zu tun war, 
sie scherten sich einen Dreck um Verbote und 
pogoten (so heißt das wohl, glaube ich) und r 
annten über die Bühne. Doch das ist alles пос fat! ж. | 
h nichts gegen das was noch kommen sollte. 
PHIL war gut, von ihm auch der ausspruch des 


Abends: "Coke is good for you!" d 

Den treuen Verehrern aus Hannover wurden Lied ZW 

er gewidmet (auf diesem Wege Dank für die net QD ous uns TOLVA Geral таа « 
i 8 STAR TREK—Adventure 

te Geste und die Wahlkampfhilfe und die Beför A — — r ars е | 

derung zum Oberbürgermeister!) = „wit colonizers from Andromeda who! S 


Doch di ch fast auf gehört zu hoffen, eine AË потап отоло веі 
Erkenntnis durchzuckte mich, begleitet von ei 

nem fürchterlichem Schrecken und gleichzeitig 
er Erleichterung: Die Walpurgisnaoht bricht a 
n!? Ach Scheiße falscher Film. Also nochmal, Ar eebe 
eine Erkenntnis durchzuckte mich, begleitet у ec МЕ Fe er 

on einem fürchterlichen Schrecken und gleichz е нату = омеа by Hermans 
ei tiger Erleichterung: Die beideh roten Licht 

er dort vor mir, an der Kamera, die auf mein 
Gesicht gerichtet, konnten nur eins bedeuten: 


Ich bin im Bild! Wie lange hatte ich mir das (BEWITCHED Comedy Krane) | 
gewünscht, ich in Großaufnahme, mein Traum, S tries to turn Darrin into a warlock. 

tar auf dem Bildschirm. Ich drehte mich weg u he | 
nd trank ein Bier. |69 ruRY--Orama 

Nach dem Auftritt plauderte ich mit den Grupp e hing ee agg, bes, 

en mitgliedern, alles war sehr erniichter@ nd im Fawcett. 


+ Lagebesprechung nach dem Konzert. Dann Auf b 
ruch nach Gevelsberg-Silchede, und hier muß i Š. 
ch den Bericht (auf Bitte meines Begleiters) 
unterbrechen, denn der Ort an dem wir uns bef, 


= 


Уй а 5 Begräbnis fängt nachmittags an, 
о um 2 Uhr.Da müßten eigentlich alle 
aufge cht und ausgenüchert sein.Bei 
chlech drinnen,sonst draußen 

auf der Wiese versammeln sich alle gela- 
denen Güste.Es ist Samsteg,damit niemand 
dan nächsten Tag zur Schule oder Arbei (?) 
A шив. 
М Wenn alle da sind,fangen sie an über den 
Verstorbenen zu reden,immer einer nur,da- 
~ mit es alle anderen auch verstehen. Da zu 
gibts Bier 
Wenn keiner mehr was zu sagen hat,liest 
Di јепала „дег vonn Verstorbemen vorher dazu 
bestimmt worden ist,in seinem Testament, 
Gen letztem Rundumschlag des У. an seine 
Feinde und Freunde vor. 

[Reaktionen kommen,wem's nicht paßt,schmeißt 
init Bierdosen oder Zigaretten nach Redner 


llen und einige 
and nicht zurüok gehalten haben.Musik 
gibts vom Band. Die Stücke hat der Ver- 
storbene auch in seinem Nachlaß festgelegt, 
die ganz alten oder auch die letzten vor 
inem Tode, 

PManchmai bricht die Musik ab und vom Band 
ertönt seine Stimme,die jemanden persön- 
lich anspricht,mit einem Gruß oder einen 
Kommentar zu einer g nsam erlebten 
Situation,oder sie widmet jemand eine 
Platte oder erinnert ап etwasiWisst ihr 
noch: 1980,die große Fete bei ..? 


n in Strómen,viele haben Sohnaps 
&eklaut und mitgebracht,einige Haschisch 
und Tabletten,so daß ungefähr die Hälfte 
der Trauergäste fast oder völlig breit 
ist. 


mmerung findet das eigentliche 
Begräbnis statt. Der Sarg ist eine ziem- 


)irekt am Grab streiten sich zwei,einer 
'állt ins Grab, alles lacht. Inn wird her- 
zusgeholfen. 

!inige Paare verteilen sich auf die un- 
iegenden Gräber und vertreiben sich die 
seit. 

er Sarg wirä in die Öffnung geworfen.An 
er Grube liest LSD einige Gedichte vor, 
OSA-PROSA für den Toten und vor allem 
ür die Hinterbliebenen.Er ist voller 
chlafmittel uni gut in Form. 

inige fahren einen Betonmischer über den 
iesweg an das Grab, 


Be = Ë 
Sie sind nicht von gestern. Prima. Wir auch nicht. два 


Während die Musik spielt,lachen,stöhnen 
vernehmbar ist,wälzt sich der flüssige 
Beton in die Grube,seine Freunde erweiden 
ihm die letzte Ehre:Leere Bierdosen, 
Schnapsflaschen,Pillenpackungen und 
Sticker,von anderen Gräbern geklaute 
Blumen fliegen hinterher,ein paar spucken 
und einer pinkelt in die Grube,was durch- 
&us nicht abwertend gemeint ist. 

Alle Paare haben sich jetzt ins Gebüsch, 
auf die wenigen Matrazen und auf andere 
Gräber zurückgezogen und ihre Geräusche 
tónen durch die Nacht.Wer noch solo ist, 
sucht verzweifelt nach einer Kiste oder 
sitzt mit anderen in kleinen Gruppen zu- 
sammen und trinkt der Bewußtlosigkeit 
entgegen,die manch einer schon erreicht 
hat. 

Wieder andere,voller Psychppharmaka oder 
ähnlichem,liegen oder sitzen herum und 
erzühlen ihre Tr&ume und Erlebnisse auf 
der Tour ducrh den Rausch. 

Einer hockt auf dep noch frischen Grab 
und weint und erzühlt dem Toten seine 
Lebensgemohichte,die der aber schon kennt, 
denn sie waren enge Freunde. 

Am nächsten Tag,wenn alle weg sind und 
der Friedhofsgürtner den Platz aufge- 
räunt hat,komnt ein Bautrupp und er- 
richtet auf dem Grab eine ziemlich große 
Betonwand,auf der sich im Laufe der Zeit 
die Besucher verewigen dürfen. 

Oben auf der Wand ist eine Marmorwand 
befestigt,darin eingeritzts 

ROSA-MANFRED SCHMIDT - ER STARB, NACH- 
DEM ER GELEBT HATTE und die Jahreszahl. 


bie Beerdigung fand im Sommer statt, 
de a 
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ЖА reg в Hier i 
гай ruht einer, 


EIN BERICHT VON PIGGY ABC 


SEIT JAHREN GEISTERT IN DER 
LOKALEN UNDERGROUND-SCENE 
EIN PHÄNOMEN, DAS SICH JED- 
EM ZUGRIFF ENTZIEHT. 

"THE 39 CLOCKS, DON'T MOVE" 
1977 VERWIRRTEN DIE CLOCKS 
DIE STUPIDEN HARDROCKER, A- 
LS SIE ALS ERSTE PUNKiBAND 
HANNOVERS FURORE MACHTEN. 


DOCH BALD STELLTEN DIE CLO- 
CKS FEST: 
"ALS ROTZKOTZ ZU DEN GITAR- 
REN GRIFF, WAR DER PUNK TOT 
IN HANNOVER!" 
ZU DIESEM ZEITPUNKT LÖSTEN 
SICH DIE CLOCKS AUS DER MA- 
SSE DER IMITATOREN, UND IH- 
RE MUSIK WURDE ZUSEHENDS RA 
ADIKALER, UNVERSTÄNDLICHER 
UND DAMIT UNBELIEBTER. DIE 
CLOCKS SPIELTEN IN HALB- 
LEEREN SÄLEN, WAS SIE ALLE- 
RDINGS NICHT SONDERLICH ST- 
ÜRTE. UM SICH VON ALLEM BA- 
LLAST ZU BEFREIEN, ERSETZT- 
EN SIE IHREN SCHLAGZEUGER 
DURCH EINE RHYTHMUSMASCHINE 
UND LAUTETEN DAMIT DAS EIN, 
WAS SIE SELBST ALS 'PSYCHO- 
BEAT' BEZEICHNETEN: 
"NACH DER ATOMAREN WELTRE- 
VOLOTION, DEM SCHEITERN DES 
NASA-PROGRAMMS, UND DEM GR- 
ОВЕН CHOMEINI, IST 'PSYCHO- 
BEAT' THE NEXT BIG SHOT!" 


DIE 39 clocks STEHEN IN BES- 


TER TRADITION KLASSSSCHER 

U.S. PSYCHODELIC PUNK BANDS 
ÜBERSEHEN ABER IN IHREM KU- 
LTURELLEN MISSIONSEIFER, 4А 
SS ES AUCH DEUTSCHE GRUPPEN 


——^—^———————— u —— 


—GÓ— 


MIT ANSPRUCHSVOLLEN TEXTEN 
GIBT, Z.B. DEN MODERNE MAN: 
"YEAH, DIESEN MODERNE SCHR- 
OTT IST EINE DAVID BOWIE-I- 
MITATION FÜR LEUTE, DIE HE- 
IMLICH UDO BLINDENBAR HÖRE- 
N. WENN DEREN LACHERLICHE 
TEXTE MODERN SIND, SIND WIR 
DIE ALTMODISCHTE BAND ÜBER- 
HAUPT!" (DIE CLOCKS BRECHE- 
N IN UNERKLÄRLICHES, HYSTER 
RISCHES GRINSEN AUS...) 
O.K., DIE 29 CLOCKS HATTEN 
ALSO IHRE GRÜNDE, DARAUF ZU 
BESTEHEN? NACH DEM MORDERNE 
MAN AUF DEM NO-FUN-SAMPLER 
ZU ERSCHEINEN. ABER DAS NUR 
NEBENBEI. WAS IST NUN AN D- 
EN CLOCKS-TEXTEN INTELLIGE+ 
NT? "UNSERE TEXTE KÖNNEN A- 
UCH TRUMAN-CAPOTEILESER BE- 
FRIEDIGEN. DESHALB SINGEN 
WIR ENGLISCH, DENN NUR Leg 
TE MIT BEGRENZTEN ENGLISCH- 
KENNTNISSEN BEGREIFEN DIE 
TIEFE SYMBOLIK UNSERER TEX- 
tel" 

DAS IST MIR ZWAR ETWAS 'ZU 
HOCH', DACH ZU WEITEREN ST- 
ELLUNGNAHMEN LASSEN SICH D- 
IE CLOCKS NICHT MEHR BEWEG- 
EN, DA SICH IHRE GANZE KON- 
ZENTRATION JETZT AUF EINEN 
AMEISENTRECK RICHTET, DER 
SICH UNTER DEM KABELGEWIRR 
IHRER VERSTÄRKER ENTLANGZI- 
ЕНТ. - HOFFEN WIR, DAB DIE 
AMEISEN KEINEN PSYCHO-KNAC- 
KS BEKOMMEN. 


Hannover, den 13.6.1980 


An die Bewohner des 3.Stocks, Velberstr.5 


Uwe Schmidt und Besucher 


In den letzten Wochen habt Ihr uns häufiger vorgsworfen, 
unser Verhalten sei unführ, Der Fairness halber wollen wir 
Euch darum mitteilen, wie Vir uns in Zukunft zu Euren per- 


manenten Ruhestörungen verhakten werden. 


Da von den betroffenen vier Leuten drei berufstätig sind 

und einer gerade mitten in Prüfungsvorbereitungen steckt, 
halten wir es nicht mehr für zumutbar, jede Nacht damit rechnen 
zu müssen, daß man aus dem Schlaf gerissen und über längere 
Zeit belästigt wird. Bei dem nächsten Fall von Ruhestörung 
werden wir daher zunächst gie Polizei verständigen und dann 
vom nächsten Abend an im Hotel übernachten, solange Ihr noch 


nicht aus der Wohnung ausgezogen seid. 


Eine Rücksprache mit unserem Anwalt hat ergeben, daß wir die 
dadurch entstehenden Kosten ohne Probleme einklagen können. 
Dazu kommen natürlich noch unsere Anwalts- und die Gerichts- 


kosten. 


Falls Ihr darauf setzen solltet, daß bei Euch kein Geld zu 
holen ist, solltet Ihr Euch vorher bei einem Anwalt genau 
nach den Folgen eines Offenbarungseides - etwa in Bezug 

auf eine Kreditaufnahme oder eine weitere Wohnungssuche - 


erkundigen, Wir würden es an Eurer Stelle nicht tune 


Also überlegt Euch, wieviel Euch Euer nächtliches Musik- 


hören uert ist, 


Die Bewohner des 2,Stocks — — 


ый, 
лв Stan 


Wer Schwierigkeiten mit seinen Mitmietern oder sei 
Vermieter hat dem empfehlen wir: 


Mietrecht für Mieter - Juristesche Ratschläge zur Selbsthilfe 

то ro ro-sachbuch nr. 7084 - DM 4,80 (Taschenbuch) Es ist gegliedert 
von Ratsch f. Woh gssuchende bis Beendigung eines Mietverhälisses 
Das geilste Buch va über's Mietrecht kenne!!!! 


POLIZENIBERFALL — 
AUF DIE BAMBULE 


Samstag, 17. 5. 8C im selbstverwalteten Kommunikationszentrum Bambule 
in der Helmstedter Straße 167: 

Zu Beginn eines Konzerts der Hamburger Funkgruppe "Buttocks" tauchen 4: 
Bullen auf, weil Scherben auf der Straße liegen, Als wir die Scherben 
zusammengefegt haben, gehen sie wieder, во 

Als nach Beendigung des Konzerts ~ kurz nach 220% Uhr - viele Leute 
schon nach Hause gegangen sind, kommen wieder Bullen, zunächst 2. Sie 
wollten in der Bambule den Verantwortlichen für eine abgebrochene Auto- 
antenne finden. Wir lassen sie nicht hinein unà fragen nach einem Haus- 
durchsuchungsbefehl, worauf sie die Personslien des Fragers aufnehmen, 
Die Bullen werden aufzefordert, ein Telefonat mit einem Anwalt abzu- 
warten und hören anschlie3end dir Frau, die telefoniert hat, nicht im 
geringsten zu. Sie hätten "ihr tswissen nicht auf бег Klippschule 
gelernt (m. a. W.: Sie haben es nicht einmal dort gelernt). 
Zwischendurch rufen die ~ mittl> - Bullen Verstärkung; ca. 30 
tauchen vor der Bambule auf - wie wi äter erfahren die gesamte Ein- 
satzbelegschaft Münzstraße, so За! sie sogar nicht mehr in der Lage 
sind, einen Streifenwagen zu einem gleichzeitig stattfindenden Unfall 


in der Nähe zu schicken, 
Nun wird die Frau, die mit dem Anwalt telefoniert nat, abgeführt, weil 
sie das sehr einseitige "Gespräch" nit den Worten: "Nun verpiss dich 

mal endlich" det hat. Wir versuchen, den Wagen, in den sie gezerrt 
wird, aufzuhalt 
Und nun geht's richtig los: die vor das Auto gelaufenen Leute werden 
unter Einsatz der Chemischen Keuls vad Knúppeln vom Auto abgedrängt - 
die im Auto sitzende Festgeno : rufi sich Bemerkungen anhören wie: 

"Fehr doch drauf" und: "Sowas е die Pambule müßte schon längst ge- 
schlossen werden" und ähnlich: 


DIE "CHEMISCHE KEUIE" ~ ORAZETOPHENON (CN) ist ein chemischer 
Kampfstoff und gehört zu den Giftgasen der Weißkreuzgruppe. Diese 
wurden nach der Anwendung im 1. Weltkrieg international für die 
Anwendung im Kriegsfall durch den 7 erbund, die Genfer Konven- 
tion 1925 und eine UNC-Deklaration 1960 zeächtet. 


Gleichzeitig stürmen die Bullen, mit der Chemischen Keule um sich 
Spritzend, den Laden und nehmen einen von den "Puttocks" fest (wobei 
ein nervóser Beamter seine Handschellen nicht aus der Hose bekommt), 
scheinbar weil er gerade sein Schlagzeug abbaut (höchst verdächtige 
kriminelle Handlung). Ein paar andere "ielfer" verfolgen durch den 
Hinterausgang einige Leute in die über der Bambule gelegene Wohnung. 
Erst als jemand sagt, daß Kinder im Haus sind, hören sie auf, zu sprühen, 
und verlassen "tränenden Auges" den Ort des Geschehens. 
Als die "Freundi- und - Helfer" - Horde wieder auf der Straße ist, ver- 
passt sie einem auf dem Boden Liegenden noch eine zusätzliche, Ladung CN 
unter die Augen. 
Beim Abmarsch greifen sie noch wahllos einen Punk raus - dann ab zur 
Münzstraße. Zivilbullen (ZSK-Ziviles Streifen-Komnando) sind in der 
Zwischenzeit damit beschäftigt, Fotos zu schießen und uns anzupöbeln, 

, 

у Der Брик ist vorbei!? 
Nach vielem Hin und Her mit Anwalt und'nem Haufen Leute, die zur Münz- 
straße gezegen sind, kommen unsere Drei nach ca. einer Stunde wieder 
frei. Als міг auf dem Weg zur Miinzstrañe sind, stehen die Zivilen immer 
noch zur Bewachung des Ladens auf der Straße. 
Ab Mitterhacht herrscht wieder Ruhe im Land. Wielange? 
Wir sind ein selbstverwaltetes Zentrum - ein "Fehler" in diesem Land. 


Im Kampf gegen Pro Computer und staatliche Schlägerbanden braucher 
wir EURE SOLIDARIT ! 


с 
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Key 6, REFRAIN 
Im :r la, ја 


WENN WIR SCHON NICH WISSEN WAS WIR TUN, SO GIB'S 
LEUTE DIE, ECHT, DIE WAHRSTEN SACHEN ENTTARNEN. 
Lay that pis-tol ас 07.07. 80 - SCHWEINE-DOM: 1. SZENE: 

SWEATY FEAT - FUSI FUSES PÜBELT MICH AN, EASTE 


a SERS: P | 

SCHON GEHORT? NEIN! DARUM BIN ICH EIER. F. T. 1 

тон HABE DIE SINGLE GEHÖRT. BIRTH CONTROLL VERS- 
d CHNITT! WARUM, SO FRAGE ICH MICH, IST ER DA + 


— — NERVT ANDERE? HAST DU SCHON HOLLY SKAI GESEHEN? 
GA 2 E ста —= == 
Д ар раса ра хо! 
аю — 2. SZENEı HOLLOW SKAY ERSCHEINT HÖCHST PERSÖNLI- 
7 6 Em G Cu. (IMMER AUF DER SUCHE NACH NEUEN TALENTEN, 
lt: DIE ER VERKAUFEN KANN?) ABER, ABER ER HAT BEG- 
vor Ірак . LEITUNG (WIRD BEGLITTEN, LEITET, BELEIDET?) 


von BASS + GESANG VON DEN CRETINS! ER GIBT SICH 
DIE EHRE. H.S.t ICH НАВ! DIE ZUKUNFT IN DER 
TASCHE!" ICH SCHAUE IN DIE TASCHE.ES FINDET SICH 
EINE CASSETTE OHNE AUFSCHRIFT! “STEHT NICET'S 
DRAUF." SAGT H.S. "ABER ICH HAB! DIE ZUKUNFT IN 
DER TASCHE!" SCHLUS AUS! 
WESSEN ZUKUNFT EAT ER IN DER TASCHE? LEIDER SI- 
ND WIR NICHT KLUG GENUG BIN КИТ SCHEISRATESEL 
DRAUS ZU MACHEN. ABER WANN KÖNNEN WIR ENDLICH 
SCHWARZES VINYL VON DEN g KONSUMIEREN? 


HOLLOW! WANN? 
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GEGENDARSTELLUNG 


m с/о KLAUS ABELMANN 
OSTWENDERSTR.2A 
EE 
(HEN ET 


t am 24. September 1969 


Hamburg 


Die Prolos kommen 


oder ein Mercedes, der immer flacher würde 


Mit Haß ist 
nichts gewonnen 


Denn dort kann man sich ungehemmt ENTFALTEN UND MAN FINDET UNHEIMLICH VIELE 
SACHEN,MIT DENEN MAN SPIELEN KANN( FALSCH VERSTANDENES GERI REIG ?) AUCH 

WENN SIE NICHT IMMER/LANGE WAS TAUGEN: PASSANTEN( " MEIN GOTT,WAS SAGEN SIE 
DENN ZU DIESER IMPERTINENTEN JUGEND"),OBST ,GEMÜSE(SALATGURKEN SIND DIE 
GUMMIKNUPPEL DER ни PLASTIK-MARIHUANA ( BEI MCDONALDS LISTER MEILE,auf 
dem weg ins obergeschoß) UND EIGENTLICH ALLES WAS BEWEGLICH IST (WAS NICHT 
MOBIL IST,WIRD ИШЕ MOBIL GEMACHT,EIGENTUM MUS FLEXIBEL-in bezug auf etwaige 
BESITZWERHÄLTNISSE - BLEIBEN) 

SELBST GESTANDENE PUNX WENDEN SICH PIKIERT YON DIESER JUGENd AB( DAS SIND 
KEINE VON UNS) ein RIESIGER,verdreckter skinhead,eine frau im plastik-leo- 
pardenmustrigen regenmantel,die aussieht wie dave vanian in besseren zeiten, 
zwei völlig heruntergekommene popper,ein blutbesudelter disotyp,ein bärtiger 
hippiepenner und so'nen schweinisch-grinsender Lederjackentyp. 

DOCH ZURÜCK ZU NER ANDEREN WIRKLICHKEIT,HOSEN GIBT!S NICHT,HAUPTBAHNHOFEN, 
MARODIEREN,SCHREIEN,LEUTE BELASTIGEN? IN GLÄSERNE FAERSTÜHLE PISSEN,KOHLE 
KLAUEN,MEHR BETON-WÄNDE BESCHMIEREN,NOCH MEHR BIER TRINKEN,EIN WEITERES 
MAXIMUM AN SPAB/AKTIONEN. 

UNB SO MANIFESTIERTE SICH JUGEND 80 ZUM ERSTENMAL SCHRIFTLICH,die form so 
vergünglich wie ihre INHALTE/THE SHAPE OF THINGS.DAS ALL IST,ENDLICH. 

YOUTH WITHOUT OF CAUSE.HÖR AUF SO ZU TUN,ALS BIST DU WER! SEI WER! 

UND UNSERE HORDEN WERDEN SICH DEM FEIND ENTGEGENWERFEN. 

THE WILD MARAUDING MOB. JUGEND во! 

TROUBLE-MAKERS/P- BOYS/KRAWALLER/MUGGER 

DIE DA DRÜBEN DÜRFEN NICHT WINKEN,DAS KOSTET DIE 1000 MARK, ein kleines 
müdchen sammelt hinter uns Flaschen auf und trügt sie zum Mülleimer,ROSA 

MUS MÜHSAM BEIGEBRACHT WERDEN,was auf kindesmißhandlung steht.LSD BENUTZT 
NEBENSTRABEN,DENN SEIN ARBEITGEBER WARTET HINTER DIESEN FENSTERN AUF IHN. 

Der LEBENSMITTELHÄNDLER RUFT DIE POLIZEI,DER BUCHHÁNDLER DISKUTIERT AUF DEN 
TRÜMMERN SEINES VERKAUFSTÄNDERS MIT UNS ÜBER DEN MINUSMANN,DER BLUMENHÄNDLER 
BEAUGT W SEINE JAPANISCHEN ZWERGBAUMCHEN,sie sind für immer von uns gegangen, 
DER TRINKHALLENBESITZER MACHT NICHT AN IRGENDWELCHEN O BSKUREN PREISAUSSCHREIBEN 
DER LINDENER BRAUEREI МІТ,а uch wenn in MANNES KRONKORKEN NE 15 EINGESTANZT WAR. 
MAN SOLL AUF PRIVATGRUNDATÜCKE KEINE BIERBÜCHSEN WERFEN,SONST KOMMT DIE 
POLIZEI,VERGIST EINEN ZU SCHLAGEN UND HINTERHER MUS MAN MIT JUGOSLAWISCHEN 
HAUSMEISTERN ÜBER MODERNE KUNST DISKUTIEREN. 

MUGGER,DU HAST KEINE LANGEWEILE,BIST IMMER AUF DEM SPRUNG,SITZEN/GEHEN/STEHEN 
DA IST DIE CHANCE. IRGENDWO AUF UNSEREM WEG STEHT DAS WORT PUNK AN DER MAUER. 
ZELTMISSION(DREI STUNDEN MUS MAN JESUSPEOPLE KLAR MACHEN,da8 MAN NICHT IN 

NER AUSWEGLOSEN SITUATION STECKT) P-BOY KRIEGT NE BIBEL GEKAUFT,DIE ERSTE 
SEINES LEBENS,ROSA NIMMT SICH EIN BUCH ÜBER SATAN. 

WIR SIND DIE ENGEL DES NICHTS IN DER ILLUSION DER ZEIT. 

WASCHBALON DER SKINHEAD LERNT EIN NETTES TEENIE KENNEN,NIMMT ES BEI DER 
HAND UND STELLT SICH DER MUTTER VOR.ALLE SITZEN AUF NER BANK IM WASCHSALON. 

AB UND ZU FALLT FAUE ÜBER EINEN KLEINEN JAPANER." BLEIBT SAUBER JUNGS,sagt die 
MUTTER" DIE NEONRÜHRE ZERBRICHT UND ZURÜCKBLEIBT EIN HAMMER UND SICHEL-ENBLEM 
IN DEUTSCHEM WASCHPULVER. 

Dritter TAG ROTWEIN MIT APFELSAFTIDER PESTHAUCH UNSERES ATEMS LÁSt PAPIERTÜTEN 


x зт" 


Welle 


PLATZ EN. DIE WILDEN UND DIE SCHULDIGEN! ES GIBT KEINE INHALTE,NUR МЕК DEN 
NEUEN TAG.UNI-SOMMERFEST, 

IMMER MEHR LEUTE SToßEN ZU JUGEND 80,DER SCHLACHTRUF IST UND BLEIBTROSA II 
AUCH WENN DIE ROSA HILFE LEICHT IRRITIERT IST.NO WAVE ARMY. 

LSD STEHT VOR NEM KRÄUTERSTAND,WÜHLT RUM,GUCKT SICH ALLES AN - DANK 2 
mal, DAS IST DOCH HIER ALLES FURCHTBAR GESUND? 

NOTZUCET FRANK VERLIERT SEINE FREUNDIN (" SIND DAS DEINE FREUNDE?") 
TAUSEND AKTIONEN,SPONTAN KUNST.LUKE ZERSCHIEST SICH MIT SEINEM REVOLVER DIE 
UMHANGETASCHE! JUGEND 80 BLEIBT IM REGEN STEHEN,DIE NATURKINDER DRÄNBEN SICH 
UNTER IHRE SCHIRME. 


sag 


HIER NUN DER EXKLUSIVE KONZERT-BERICHT: ^ indie 

die musik der 39'elocks ist ruhig,emBe +} 

tionslos vorgetragen, bass, gitarre Entscheldung Im Jul 
nicht kalt.das rhythmusgerüt ticker , 
rock'n'roll geigerzähler,absolut faszi- 
nierend,beat aus en kleinen schwarzen E 
küstchen,die atüoke sind nicht zu lang = 
(-weilig) ‚wirken dioht,nioht eintönig. 

Die sachen bei denen christian an den 
; kleinen synthi überwechselt,werden nicht 
mit billigen effekten überladen.keine 
bedeutungssoh е lyrik,elektrische 
nmalig gut.einmalig in hannover. Px. 
«alles andere als no fun,auch * 
wenn das label во heißt. 


F 
N NaACE DEN CLOCKS WIEDER SO NE MI(U)CKI 
| Emp TRUPPE,DIE AUCH PROMPT ÄRGER ANFANGEN. 
D SCHEIS-HINTERWALDEER! 
RICHTIGEN ARGER GIBTS,ALS ENDLICH FACE 
D ВОЗА AUFTAUCHEN(DIE RICHTIGEN PUNX) 
HABEN DIE РЕТЕ SCHON LANGE VERLASSEN). 
BEIDE VOLL IM AMARETTO-RAUSCH.FACE MUS 
| SICH NATÜRLICH WIEDER EIN BIER NEHMEN, 
WAS IHM NICHT GEHÖRT UND SO ENTBRENNT 
EINE KURZE,ABER HEFTIGE PRÜGELEI,IN 
DEREN VERLAUF MEIN NAGELNEUES JACKET TOTAL 
MIT BLUT VERSAUT WIRD( REINIGUNG SPEZIAL: 
6,80 DM,STRAFE МОВ SEIN) 
ABER DAS IST NOCE NICET ALLES.ROSA 
VERWANDELT DEN VORPLATZ DER SCHULE MIT 
HILFE VON FEUERLÖSCHERN IN EINE SCHNEE- 
WÜSTE,P-BOY SCHLÄGT SICH MIT DEM HAUS- 
MEISTER UM BÜROMÖBEL,DIE ER UMBEDINGT 
Ча E 


\ 


hatte fast nix im Sinn, bohrte manchmal in der Nase, keine Rede von Ekstese. 
; RW ` Е НЕ x “аа: 

HABEN WILL UND SCHLIEALICH AUCH KRIEGT.WOOLING VERSCHANDELT EIN KUNST- 

OBJEKT,SO BLÜDE PLASTIKTRICHTER AUF'M BETOKSOCKEL,D.H. DA STANDEN SIE VOR- 

HER." I'M A MALE ART CHAUVINIST,KUNSTWERKE SIND DIE OBJEKTE MEINER ZER- 
STÜRUNGSWUT/LUST.SIE WOLLEN MISBRAUCHT WERDEN!" 


EIN FALL VÜR UNS,DEN MORDENDEN, TERRORISIERENDEN,BRANDSCHATZENDEN,MIT EINEM 
WORT MARODIERENDEN МО BI! 


ALLE/ALLE SIND MÄCHTIG BETRUKKEN.DOCH SIE SCEAFFEN ES.NACH HAUS ZU KOMMEN. 


CHEN - KEIN HERZ ABER EINE SEELE. „Ру 
арр PER) RI T KK 

ZWEIBER TAG ABER IMMER NOCH KEINE END IER STUNDEN SCHLAF REICHEN FÜR 
UNS NACHKRIEGSJUGENDLICHEN.DER NÜCETERNSTE HOLT DIE ERSTEN BIERE.ROSA FÄLLT 
EIN,DAS ER NE HOSE KAUFEN WOLLTE IN SO'NEM RÜSTUNGSSHOP.SEINE ENGSTEN 
FREUNDE/INNEN WERDEN IHN SEKUNDIEREN. 


DENN DIE STRASE IST NEBEN DEM ZIMMER(THE STREET-THE ROOM-THE OHOICE IS YOURS) 
BEVORZUG AUFENTHALTS-/AKTIONSRAUM DER 7 UG END 80 
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Mir trinken soviel wir können. EIN КИ 

|. FH KUNST а DESIGN herrenháuserstr & 


QUNM 


iv . = 


ICH UND 


von einem,der es wissen 
muß. 

KORNSTR.: DER ABEND FING DAMIT AN, 
DABICH MICH FRAGTE,OB DIE MÜSLIS 


SIND.URSACHE WAR,DAG MAN MIR ER- 
ZAHDTE,DAB INNER KORN JETZT COCA- 
COLA BOYKOTTIERT WIRD.WAS ANDERES 
FÄLLT DIESEN SELBSTERNANNTEN BE- 
RUFSALTERNATIVEN WOHL NICHT MEHR 5 
EIN.DA WIR SCHON SEHR FRÜH DA WAREN! 
GUCKTEN WIR UNS ERSTMAL EINEN VI- 

DEOFILM VOM rock gegen rechts-AUF' 
TRITT VON hansaplast an.WAR SEHR 

lustig!hansaplast MUBTE AUFHÖREN 

ZU SPIELEN,WEIL SO VIELE LEUTE AUF 


"bt 


SO LANGSAM TRUDELTEN DIE LEUTE VON 
HARGE EIN.DIE WAREN GERADE ЈЕ ESSEN 
y ^GEWESEN im Hapra-Grill.IRGENDWIE 
e SIE GLEICH GUTE LAUNE. 

BESONDERS STEW,DER GITARIST,W@R NUR 
AM GRÖHLEN.BEI JEDER KLEINIGKEIT 
КОНЕТЕ ER LOS UND KONNTE SICH VOR ; 
LACHEN NICHT MEHR HALTEN.DAS STECKET 


Be 


AN UND SOGAR EIN GRIESGRAM WIE ICH E 


NAMES AUS CANTERBURY,MIT DENEN WIR EN 
AM VORTAG IM STÄDTISCHEN Z00 GE' 
SPIELT HATTEN.ICH SAH SIE NUN ZUM 
DRITTENMAL,ABER INNER KORN HABEN SIE 
MIR IMMERNOCH GEFALLEN.KEIN POGO, 3 
ABER SCHNELLER BEAT, GANZ LUSTIG! 
Nach NER PAUSE DANN CHARGE „SCHON 
BEIM ERSTEN STÜCK DER POGO TOTAL! 
DER GANZE RAUM WAR AM BEBEN VOR 


ALLES TOTAL SCHNELL UND GEIL! DIE ME! ~ 
y 


LODIEN DER STÜCKE SIND GEIL UND DIE 


TEXTE HANDELN VON DEM, WAS EINEM IN U.K. 
ALLES SO MIT BULLEN/SCHWEINEN PASSIEREN 
KANN.DER SÄNGER HAT NE TOTAL SAUGEILE 
STIMME.DA KOMMT UNHEIMLICH VIEL RÜBER. 


NACH ZWEI ZUGABEN HÓRTEN DIE CHARGE AUF 
UND MIT VIEL HERZKLOPFEN UND SCHWITZEN 
VOM POGO GING MAN ERST MAL BIER SAUFEN! 
ICH HABE NOCH NIE SONE GEILE GRUPPE GE' 
SEHEN,DAGEGEN SIND DAMNED UND SO wat! 
DER LAHMSTE HARD-ROCK. 
UNTEN INNER KNEIPE DANN ERSTMAL MIT 
MEINEM MIESEN ENGLISCH MIT STEW UND 
MARLIN GEKLÖNT.DIE FANDEN IHREN GIG 
AUCH GEIL.WAR GANZ LUSTUG UND WIR WURDEN 
IMMER VOLLER,IM GEGENSATZ ZUR KORNSTR. 
AM NÄCHSTEN TAG WARN WIR NOCH MIT 
CHARGE SAUFEN UND FRESSEN.STEW ZEIGTE 
MIR EINEN ZETTEL MIT NEM NEUEN SONG AUF 
E DEUTSCH,DER IST WOHL UNTER VERWENDUNG 


DER DEUTSCHEN WÜRTER,DIE SIE GELERNT 
HABEN ENTSTANDEN.WAR IRGENDWAS MIT 
DANKE SEHR!,BITTE SEHR! ,UMLEITUNG ,EIN- 
BAHNSTR. ‚CURRYWURST USW.ECHT LUSTIG 


d 
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SIND! 


im übrigen — WENN DU GLAUBST,UN- 
PE BEDINGT MIT BIER SPRITZEN ZU MÜSSEN,ala' 


177,DANN MACH DOCH EINEN VETERANEN- 

NOSTALGIE AUFX,ABER NERV MICH DAMIT NICHT 
DU SITTENSTROLCH! ( wers hier mehr '77? 
-die red.) | 
IRGENDWER HAT MIR ERZAHLT,DAS CHARGE 
"НЕ SINGLE GEMACHT F „WELCHER 

М 2 ТЕСЕНРТСКЕЕ WEIB,BEI SATAN,WO'S DIE 


ER ствт? 


Uli ( the prol 


: NACHDEM WIR BEIM GRIECHEN FRESSEN WAREN 
а sÀ Ken — — FUHREN WIR INS FILLMORE,WO ICH ERSTMAL 
x = NE DISKUSSDN WEGEN MEINES PERMANENTEN 

ЧЁ -АЈБУЕЕВОТЕ5 MIT DEM WIRT HATTE.ER- 
GEBNIS:HEUTE ABEND ISSES AUFGEHOBEN 
ABER КОММ' JA NICHT AUF DIE IDBE UND 
KOMM WIEDER.IM FILLMORE WEITERGESOFFEN, 
Buren SCHENKTE STEW ZUM ABSCHIED EINEN 
STINKEKÄSE-AUCH EIN WORT MEHR,DAs STEW 
GELERNT HAT!UND DANN GINGEN WIR.IRGEND- 
WIE SIND DIE CHARGE-LEUTE ECHT GEIL. 
DAS IST IN HANNOVER ECHT MAL ERFRISCHEND 
WAS MIT LEUTEN ZUSAMMEN ZU MACHEN,DIE 
NICHT SO'NE HIPPIES M rn 50 


A _ _R__«€»>P: - r — —ͤ—ꝛ 
PDAS FOLGENDE WURDE ERSTVERÖFFENTLICHT IN NEON 7/80 STAMMT ABER VON WOOLING. 

| lieber hollow skai,ich bekenne,ich habe mich für schnöden mammon an die 
| Wee schickeria verkauf t. Und ich bin gar nicht stolz drauf, aber um ein paar mark 
reicher. Ins casa durfte vorher auch schon, aber ich finds да eigentlich lang- 
als hollow mclaren wirst du wohl 3 GREAT LL SWINDLE! 
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MITTWOCH, 31.APRIL 
DER GENIALE NACHWUCHSREPORTER DER ННРЕ (ein neuer E.E.Kisch?) 
UND HOFBERICHTERSTATTER VON P38(natürlich mit der geboten 
kritischen Distanz)PLUS EIN GANZER HAUFEN H-PUNX( was immer sich 
so noch schimpfen läßt) UND SONSTIGE BESUCHER( äh,natürlich auch 
Carola В.!) SITZEN BEI EINEM DER ÜBLICHGEWORDENEN INTERVIEW- 
TERMINEN IN EINER WOHNUNG NAHE DEM HANNOVERSCHEN HAUPTBAHNHOF. 
DA LÄUTET ES AN DER HAUSTÜR...UND DAS KREUZBERGER-BERUFSCHAOS 
STEHT IM FLUR,ANGEFÜHRT VON"OBERPUNKER ROSA"(so jedenfalls die 
Hannoversche Allgemeine Zeitung). (was sagste пи! Carola B.) 
DEN STAUNENDEN HANNOVERANERN É ("imma'wennde die siehst,sindse' 
am Saufen“-Zitat kiki) WIRD OHNE UMSCHWEIFE EROFFNET,DAS ES IN 
BERLIN WIEDER EIN KZ GIBT(mein Gott?Was für ein abgeschmaoktes 
Wortspiel!) NÄMLICH DAS IN SO 36( bezieht sich hier auf den 
Bezirk,sonst hieBe es ja auch i m 

(АЖО: mm à 


~ 4 arme Ра 2 
DAS KZ 36( die Abkürzung leitet sich ab von K wie Kommunikation 
— ein veralteter Begriff in der Politszene Anfang bis Ende der 
siebziger Jahre gebräuchlichjne rdings steht er eher als 
Synonym für Telephonieren,Dateni ermittelung,Massenmedien etc 
und Z wie Zentrum,z.B. Rotation,das Veranstaltungszentrum u.ä.) 
LIEGT, STEHT, BEFINDET ICH IM 1.STOCK,DES 3.HINTERHAUSES IN DER 
WALDEMARSTRASE 33 (natürlich"by the wall", zufrieden?) 
EINGERICHTET("Schöner Wohnen" möge mir das Wort verzeihen) HABEN 
DAS KREUZBERGER JUGENDLICHEÉ(man ist so jung,wie man sich fühlt - 
Gruß in die Nordstadt!) . 


Jugendliche am 1. Mai ап der Mauer 


Schüsse, Krawalle und : 
Verhaftungen in Berlin & 


~ 
(taz). Gezielte Schüsse feuerte laut Zeugenaussagen am Donners- x 
tagnachmittag ein Polizist auf Leute ab, die eine Klinkermauer zur Be- 
grnzung des Grünfleckens auf dem Oranienplatz, Ärgernis vieler Anwohner, 
einreißen wollten. Sein Streifenwagenkollege war mit einem Holzknüppel ge- 
schlagen worden, als er einen der Mauereinreißer festnehmen wollte. 
Es kam zu mehreren Festnahmen durch andere Streifenwagenbesatzungen. 


Auskunft über den Verbleib der Verhafteten und deren Freilassung der zu 


fordern. 


Ein kümmerlicher Rest zertretenen, 
vergifteten Grüns in Kreuzberg: Oran- 
ienplatz, umzingelt von parkenden 
Autos und grauen Häuserfassaden, ci- 
nen Steinwurf von der „Mauer“ ent- 
fernt. Bautrupps rücken an, eine weite- 
re Mauer wird errichtet, aus rotem 
Klinker. Der Grund bleibt für die An- 
wohner uneinsichtig. Wer nachfragt 
kann erfahren, daß die zwei Meter hohe 
Steinmauer zum Schutz der noch zu er- 
richtenden Parkbänke vor Verkehrs- 
lärm sichern soll. Ein neuer Wall also, 
Schutzwall auch vor den Blicken der 
Bewohner auf die wenigen Quadratme- 


ter zertretenen Rasens, Sträucher und 
Bäume, die es im- kaputten- SO 36 gibt. 
„Eine Mauer genügt" und „zum Abril 
freigegeben“ ist bald in großen Buchsta- 
ben auf den neuen Klinker gemalt. Kurz 
darauf kann die Setbsthilfegruppe Or- 
anienplatz den ersten Arbeitsabschnitt 
einer erfolgreichen Sanierung bekannt- 
geben: Mit einer Planierraupe hatten sie 
Jas Machwerk lebensfremder Stadtpla- 
ner niedergewalzt. 


Ath 1. Mai stand nur noch ein Rest. 
Einige Leute gingen daran. am „Tag der 
Arbeit" eben diese zu vollenden. Мећ- 
rere Funkstreifenbesatzungen schritten 
ein. Als ein Beamter cin Mitglied desal- 
ternativen Abrißunternehmens festneh- 
men wollte, versetzte sein Arbeitskolle- 
ge dem Polizisten einen Schlag mit ci- 
пет Holzknüppel. Mit den anderen 
nutzten die beiden den Moment zur 
Flucht. Der andere Beamte aus dem 
Streifenwagen zog seine Pistole und 
schob nach Aussagen mehrerer Zeugen 
‚zielt auf die Davonrennenden. Die 
zene wurde von ca. 100 Leuten beob- 
achtet, die herumstanden, um dem Ab- 
Tib der Mauer beizuwohnen. Nach Dar- 
stellung der Polizei sind von dem Beam- 
ten am Oranienplatz nur drei Warn- 
schüsse in die Luft abgefeuert worden, 
um seinem Kollegen zu helfen, der mit 
einer Platzwunde am Kopf und einer 
schweren Gehirnerschütterung in cin 
Krankenhaus eingeliefert werden muß- 
te. Die Polizei nahm drei Leute fest. Ein 
Passant, der die Bemerkung eines Poli- 
zisten mitbekommen hatte: „Für die ist 
auch "пе Kugel noch zu schaden", wur- 
de ebenfalls aufs Polizeirevier ge- 


KREUZBERG LEE 


Ca. 300 Leute zogen vor das Kreuzberger Polizeirevier Friesenstraße, um S 


schleppt. Er hatte die Diensinummer 
des Beamten wissen wollen. Der Beam- 

те packte ihn am Hemd und rief: „Las- 

sen sie mich los". Vorfall genug für cine O 
Ande wegen Widenitendk gryen die N 
Staatsgewalt. Auch die Gegenanzeige 
steht: „Körperverletzung und Freiheits- 
beraubung im Amt". Nach einer Stunde ч 
wurde der am Hemd gezogene Beob- “Ф ў 
achter wieder freigelassen. Wer wird _ | 


vor Gericht Recht bekommen? Q E = 


Ca. 300 Leute zogen zT. von einem 
«Smoke in auf dem Kreuzberg vors 


I m 
ш 
Härte sten Ti 


Kreuzberger Jugendliche?Du spinnst wohllWo sogar der Typ vom 


SFB gesagt hat,die Kreuzberger wären überhaupt d i e 


in Banz Berlin.Na ja,di 


n kriegt,für 


sie die Festgenommenen vermuteten 
Eine Bestätigung der Vermutung beka- 
men sie von drinnen natürlich nicht 
Vor dem Metalltor die Leute, teilweise 
in Putzmontur, Lederjacken, schwar- 
zen Halstüchern vor m Gesicht, дан 
ter formierten sich die „Eingekreisten” 
in Kampfmontur mit Schilden und 
Knüppeln zum Ausfall bereit. Demon- 
stration von Macht und Machtlosig- 
keit. Die Menschen vor den Eisentoren 
zogen unverrichteter Dinge ab. Viel. 
leicht hatte einer der Festgenommenen 
etwas von der Solidaritätsaktion 
mitbekommen. 

Diese, mittlerweile wieder auf freiem 
Fuß, berichteten in der Radiojugend- 
sendung .SF-Beat”, daß sie von der Po- * 
lizei mißhandelt worden seien. 


lIn der gleichen 
die jede Menge 


interessierten Publikum 
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1 
""erhaupt,verastehste?" 


Die für den ZusammenstoB letztlich 
verantwortlichen Mauerbauer wollen 
die Klinker nicht sofort wieder errich- 
ten. Jetzt ist man auch beim Bezirksamt 
darauf aufmerksam geworden, daß 
auch Hecken und Sträucher vor Ver- 
kchrslárm schützen könnten. Die Mau- 
er war schon lange Ärgernis der An- 
wohner. Beim Bezirksamt versuchte 
man diese Art von Bürgernähe mit ci- 
nem Aufklärungsflugblatt zu entschul- 
digen, das angeblich verteilt worden £i. 
Befragte Leute meinen. das Flugblatt 
nie zu Gesicht bekommen zu haben. 
Jetzt soll die endgültige Entscheidung 
über die Gestaltung des Platzes erst 
nach einer öffentlichen Diskussionsver- 
anstaltung aim 13. Mai fällen. Gelunge- 
ne Bürgerwehr also, aber mit strafrech- 
tenlichen Konsequenzen. 


'ne Platte(Live-Mitsohnitt) gemacht worden, 


der Erlós kommt dem KZ zu gute. 


statt,auf der dann ein! 
ein sauberes,gefülliges,betoniertes,totes Kreuzberg vorgeführt 


wird,die alten Strukturen sind zerstört,alles wird kontrolliert. 


Das KZ 36 ist also nicht zum konsumieren gedacht 
Etage ist nooh eine andere Gruppe,das Frontkino, 


Filme zeigen,die man nicht so oft im Kino zu ве 


sche-Gruppen und vielleioht,wenn's läuft,auch mit Ausländern. 


| Punkland, 


isoliert,zementiert und sioh auch duroh Rückschl&ge nioht stoppen 


lassen. 
Die wolln' ein unabhängiges Ding machen,für Berliner und Restdeut- 


Dann hat das Ding auch noch nen politischen Hintergrund,wie die 
meisten Hard-cores aus Kreuzberg,denn 1984 findet in Berlin die 
wenig Geld.Die versuchen sich auch in politischer Agitation,also 


Nebel-Aktionen Material rangeschafft und alles vernagelt und 
in Sachen Kreuzberg 


Vom Eröffnungsabend is 


Bauausstellung 


2 
>. 


OK,OK,DANN SCHREIBE ICH EBEN ÜBER DEN EROFFNUNGSABEND. 

SO AN DIE 500 LEUTE,IN DER MEHRZAHL PUNKS,HATTEN SICH AUF DEN 
Eds WEG INS TIEFSTE KREUZBERG GEMACHTZ .INKLUSIVE EINES DUTZENDS 
D HANNOVERANISCHER SCHLACHTENBUMMELERÉ("das dreckige Dutzend") 

AN IHRER SPITZE,DIE GALLIONSFIGUR DER NEUEN DEUTSCHEN WELLE: 


B ANGETRUNKENE WARS BRIGI S BEI LEIBE KEIN LEICHTER GANG DURCH 
DIE VIELEN DUNKLEN HINTERHÖFE("durch diese Gasse müssen die Hohl- 
köpfe kommen")VOLLGESTELLT MIT SCHROTT,MÜLLTÜTEN,UNBELEUCHTETEN 
TREPPENHÄUSERN, VORBEI AN FINSTER AUSSEHENDEN MOTORRADLIEBHABERN 

Schauder!)WIRKLICH 'NE GEGEND,WO DIE MÄUSE SICH GUTE NACHT SAGEN 
ncit fressen! 


DAS KZ IST DAGEGEN NE GEILE SACHE.IM VORDERRAUM EINE ART KNEIPE 
MIT SITZMÖBELN,PODESTEN UND EINEM GROSEN HINTERRAUM MIT BÜHNE 

UND EINEM HOCHPLATEAU ÜBER DER TÜR FÜR DIE MISCHE,FILMPROJEKTOR 
USW! 

MIT EINEM FILM ÜBER DIE GROSE ANTI-FA-DEMO VOM LETZTEN JAHR FINGS 
AN.DIE BILDER WAREN UNTERLEGT MIT EINER SOUNDCOLLAGE AUS ELEKTRO- 
NISCHER MUSIK UND ORIGINALTON ABER ALLES TOTAL DUMPF UND VERZERRTZ, 


ho — 

¿WAS IM ZUSAMMENHANG шт DEN AUFNAHMENEINEN STARKEREN, VIEL BEDROH- 
LICHEREN EINDRUCK MACHTE,ALS NE X-BELIEBIGE UNTERMALUNG MIT CLASH, 
TSS ODER AHNLICHEM,WO MAK IM DUNKELN SEINEN STRASENKAMPFPHANTASIEN 
NACHGEHT,ABER WENIGER AUF DES TATSÁCELEGH GEZEIGTE ACHTET! 
BLITZKRIEG,DIE ERSTE GRUPPE MACHTE FOLGERICHTIG WEITER+"WEG MIT DEN 
BULLEN",DIE REAKTION DES PUBLIKUMS WAR ENTSPRECHEND.DER GANZE AUF- 
GESTAUTE HAB,DIE WUT MACHTE SICH LUFT 


" WO du gerade von Bullen faselst,muß ich dir kurz noch ne Story ` 
erzählen. Da hinten, an Oranienplatz,soll'n Park zebaut werden und 
„да ham ~se so blöde, sinnlose Mauern hingestellt ‚die sehen total 
beschissen aus und so ein 70-jähriger Opa hat denn auch drange- 
spuckt:Zum Abriß freigegeben. 

Die Dinger gehören auch zu dem Bauausstellungsprogramm,hab' ich 
Dir j& schon von erzühlt.Na und letzte Woche hat -ne Gruppe 
"Dauerdemonstranten" da einfach einen Bagger geklaut und eine 
der Mauern eingerissen.Drei Leute sind deshalb verhaftet worden, 
sind jetzt aber wieder raus. 


Hat trotzdem alles gut Stimmung gemacht und am 1.Mai sind so 15 
Leute hinmarschiert,mitten am Tag und haben angefangen, 'ne andere 
Mauer einzuhauen.Und die Bullen kamen und siehe da,einer von denen 
ist schwer verletzt worden.Und weil die Schweine nur zu zweit war'n 
hat sein Kollege es wohl mit der Angst gekriegt,die Knarre gezogen 
und hinter den Leuten hergeschossen -GEZIELT ! = nicht 
etwa in die Luft,wie's in der Zeitung steht und da lief dann in 
Kreuzberg die tierische Hektik ађ! 


Lage emst an der Innenstadifront ` "et 


Hamburg, 3.5. (taz). In der Nacht vom 2. auf den den 3. Mai herrschte im kannst vor Wut, dir eine Zigarette nach 
Hamburger Karolinenviertel der Ausnahmezustand; Anlaß waren eine zer- der anderen ansteckst und dich fragst. 
brochene Scheibe in einem Supermarkt und (angeblich) einige geklaute Seit wann deine Alptráumc so konkret 
Schnapsflaschen. Ich will versuchen, den Hergang präszise darzustellen, ob- Sind. Die Maske rannte hin und her, 
wohl ich noch innerlich zittere: soviel Brutalität gehörte bislang nicht in mei- und wenn sie ihr Maul öffnete, dann, 
um zu brüllen. Irgendwann entschioB 

sie sich, den Spuk zu beenden, und woll- 
te als Krönung des Ganzen einen harm-| 
Schrag gegenüber von besagtem Super. Roboter wurden von dem aufgebrach- losen Opa mitnehmen, der quasi zum 
markt hegtdie Hamburger Szenekneipe ten Pulk durchs halbe Karolinchviertel Inventar der Kneipe gehört und be 
„Marktstube“, deren Publikum beson- verfolgt, und daß ihre Angst minde- 
deres am Wochenende vor k: 
Punks besteht, weil dies сіп 
wenigen Kneipen ist, zu 


nen Alltag. Ich muß umdeaken. 


stimmt noch nie jemandem was 


überhaupt Zutritt haben. 
des Morgengrauens ist di 
bekannt, weil sie dort schoi 
Razzien Minderjährige oder ў 
festen Wohnsitz bzw. ohne 
festgenommen haben. Nach il 
war esalsofelgerichtig, daß 
ter sich in der Markistube 
mußten. Gegen 2.30 Uhr hie 
Marktstraße und der ang 
Grabenstraße, an deren E 
ee Unsere Fre 
Helfer Бата das Lokal ха 
einen Punk fest. Dann Blit 
mand versucht, den Grund 
nahme herauszubekommen, 
aufhin von zwei Robotern 
griff genommen; cin Flasci 
gendwo trifft einen Roboter 
(er soll jetzt im Krankenhai 
und mehrere Leute bekamen 
Mace direkt in die Augen ges| 
zwischen waren schon alle ц 
cher 
botert 
auschenstil. wer ladies schon МАГ Zunchimend schwerer. Ich könnte 
ine vorige Боса a O 
єп? Die Roboter führten wohl Heimen und Mützen ihre Individuali] Houston 
fte aller Anwesenden in Hand- tät verloren. Die Sprache der Ohi And he's brought back а style 
р (1) ab, Minderjährige und Leu- macht und Wi сіп unartikulierter] Of news reporting that you've 
Papiere. Einer wurde die Stu- - Schrei. Ei би sich nicht in ік] always loved. 
zum hinteren ей der 
Abends sind spontan an die 200 Leute "gekommen und haben all 
auch absolut alles auf dem Platz kaputtgehauen:Die Mauern,di 
die Wagen,Schilder und die Bullen haben diesmal nichts gemacht,ich 
meine,sie konnten nichts verhindern,aber leider haben sie auch 
diesmal wieder drei Leute verhaftet und total zusammengeschlagen. 
Jedenfalls steht der Oranienplatz nicht mehr und wird auch nicht 
weitergebaut.Es war ein Sieg,aber um welchen Preis? “ 
BESTEN DANK FÜR DIESE INFORMATIONEN AUS ERSTER HAND,ABER WEITER IM 
TEXT. 
BLITZKRIEG INSGSAMT VOM SOUND HER NICHT SO(beim Abmischen | 
klangs schon besser)GUT,ABER DAS WAR WOHL NICHT DIE SCHULD DER 
GRUPPE UND SCHON GAR NICHT IHRE ANLAGE.DIE GITARRE ZU LEISE,DAFÜR 
+ KONNTE MAN DIE TEXTE MITKRIEGEN! ANGEKOMMEN SIND SIE ABER GUT, 
Steve Smi MUSTEN SOGAR NE ZUGABE SPIELEN.NOCH WAS"TEENDREAM" IST DAS ABSOLUT 
| BESTE STÜCK DER GRUPPE,IN JEDER MÖGLICHEN HINSICHT. 
At бапа ВЕТО Н O О М B О ALS NÄCHSTE BAND,ICH WAR ECHT AXERANAN ÜBER- 
10 |RASCET(positiw natürlich, in Gegensatz zun Kornstr.-Auftritt) 
p.m. MUSIKALISCH AM DIFFERENZIERTESTENÉ(I"a different kind of blues") 
Nowyoucankickoft UND WAS DIE BEIDEN GITARRISTEN NICHT BRACHTEN,MACHTE DER SCHLAG- 
shoes and де! comfort ZEUGER ALLEMAL ЖЕТТ. 
weeknight and vt wil DIE TEXTE,KLAR BEI BERLINER GRUPPEN, LIESER AN DIREKTHEIT NICHTS 
Steve joins Alexis So] ZU WÜNSCHEN ÜBRIG.WIE AUCH BEI DEN іт ZTUSSIS... HALTI 
Ron Franklin to bring yé GANZ ZUM SCHLUB HAT DIE BETONCOMBO NOCH "HANNOVER IS NE SCHEIL= 
тета апа dem“ STADT" GEBRACHTZ,WAS BEI ANETTE B. HELLES ENTZÜCKEN HERVORRIEF, 
Steve'scomehome | NICHT NUR DAS,DIESE " DAME" WAR SICH NICHT ZU SCHADE DEN REFRAIN 
best news you've had li MITZUGROLLEN! "PFUI!" RUFEN WIR IHR ZU,DIESE NESTBESCHMUTZEREI 
MUSEINE ENDE HABEN.HANNOVER,DIE STADT UND IHRE BÜRGER,WAREN ES DOCH 
DIEHANSAPLAS Т ZU DEM MACHTEN,WAS SIE HEUTE DARSTELLEN. 
,FRL.BENJAMEN,GEHEN SIE ZURÜCK NACH BRAUNSCEWEIG(an die Theke vom 
TREIBHAUS),HANNOVER BRAUCHT SIE NICHT! 


kandal von Bremen: Feuer. Steine und Blut 


НИТ 


| 
| 


r1 тЇ 
Bil. 


pat jake b ja doch“ 
= | 


£ [ева 
НЕ ИТЕ 
FE Pu 17 


2, 


[2507 
Zi 


с! 


"lich? ваг, 


ge 
fhe 


| MARCH 20 НЕМЕ, HEMPSTEAD, 


 MARCH2I CAMBRI 


 мавли ag | 


Mir hat die 
MANGN 29 mi 


И ш» a 4111181 


